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vkm-Bayern  

 Vorstandssitzung 

05. Februar 2020 

Beginn 09.30 Uhr 

Nürnberg 

CPH 

Königstr. 64,  90402 Nürnberg 
 

 

Teilnehmer: Gaby Bruhns, Thomas Hinkl, Joachim Laupenmühlen, Alexander Lippold,  

Christa Konrad, Ursula Sokoll,  Klaus Klemm, Irmgard Hahn, Günter  Popp, 

Arthur Pauli, Patrik Demke, Tina Dehm, Roland Scheuring, Gusti Markert, 

Gerda Keilwerth,  Klemens Schubert 

Teilnahme: Ursula Sokoll (nur für Punkt 7 anwesend) 

Entschuldigt: Harald Keiser, Klaus Wedel, Karin Rothmund 

  
 
                                                                Beschluss            Auftrag 

Begrüßung / Andacht / Protokoll  

Günter Popp begrüßt die Anwesenden. 

Herr Herberg hält eine kleine Andacht:                       

100 Jahre Betriebsrätegesetz             

 

 

 

 

 

Top 1: Protokoll der letzten Vorstandssitzung   

Das Protokoll vom 24.10.2019 wurde mit einer 

Enthaltung genehmigt. 

 

Genehmigt  

 

Top 2: Bericht (Herberg)  

➢ Zwei Abschnitte wurden im MVG 

„vergessen“ (§ 38 MVG). 

➢  Rückmeldungen aus der Landeskirche, 

es werden viele MitarbeiterInnen 

eingestellt  die nicht mehr in der 

Kirche sind. Diesen Sachverhalt 

möchte Herr Herberg mit der 

Fachgruppe „verfasste Kirche“ 

besprechen. 

➢ Seminare sind gut ausgebucht 

➢ Inhouseschulungen sind der „RENNER“ 

 

 

 

 

 

Fachgruppe 

„verfasste 

Kirche“ 
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➢ Kirchengericht wird in Zukunft vom GA 

besetzt werden 

➢ Schlichtungsausschuss muss besetzt 

bzw. die Installierung muss initiiert 

werden 

➢ Gespräche mit dem GA-Diakonie 

waren/ sind positiv 

➢ weitere Räume für die Geschäftsstelle 

sind geplant 

➢ grundsätzliche muss eine 

Entscheidung getroffen werden, ob wir 

eine Stelle für den „Rechtsbereich“ 

schaffen wollen (wenn ja, brauchen 

wir auf jeden Fall noch Räume in der 

Geschäftsstelle) 

➢ Chamäleonfall seit nunmehr sechs 

Jahren begleitet uns ein Rechtsfall. 

Herr Herberg hofft, dass dieser Fall 

noch in diesem Jahr abgeschlossen 

wird. 

Top 3: ARK Struktur - Sachstand 

➢ Klaus Klemm stellt die Arbeit der 

Fachgruppen vor. 

➢ Es besteht die Gefahr, dass die 

Fachgruppe Diakonie und die 

Fachgruppe verfasste Kirche jeweils 

NUR noch für ihre Fachgruppen 

„kämpfen“. 

➢  Beschlussempfehlung an den vkm-

Vorstand:                                           

Aufteilung der vkm-Vorstandssitzung: 

Vormittags AKR, nach der 

Mittagspause alle anderen Themen, 

damit ausreichend Zeit für eine 

Meinungsbildung zu den Themen der 

ARK-Sitzung gegeben ist. > Aufnahme 

auf die Tagesordnung der kommenden 

Sitzung (Herberg/Popp).                           

Es wird der Vorschlag gemacht, dieses 

Thema auf der Klausurtagung zu 

besprechen.  Klaus Klemm möchte eine 
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Beschlussfassung für die Klausur 

erstellen. 

 

➢ Die Ergebnisse die einstimmig 

festgehalten wurden sind in der Cloud 

eingestellt. Diese ist den berechtigten 

Vorstandsmitgliedern zugänglich. 

➢ Die Neutralität von Frau Marshall in 

der ARK wird angemerkt.  

➢ nächster Termin 16. März 2020  

Klaus Klemm 

Top 4: ARK Inhalte (Fachgruppen)  

Fachgruppe verfasste Kirche:                                    

Klaus Klemm  berichtet über  die verfasste Kirche, 

insbesondere über die Umsetzung des 

Tarifabschlusses (insbesondere Anlage G). Er bittet 

um eine aktuelle Tabelle im Bezug auf Überleitung, 

Zulagen usw.                                                                    

Herr Laupenmühlen teilt mit, dass die von ihm 

erstellten Tabellen aktuell sind.        

Folgende Punkte haben die ARK (verfasste Kirche) 

beschäftigt: 

➢ Münchenzulage (Stichwort:  Rückmeldung 

vom Landeskirchenrat) 

➢ es besteht ein Problem Lehrer zur 

Anstellung in kirchlichen Einrichtungen zu 

finden (Stichwort: evangelische 

Schulstiftung)            

➢ Rechtsgrundlage schaffen für           

Eingruppierung Religionspädagogen        

➢ Restmittel Sonderfond  (Stichwort:  

Verzicht Urlaubsgeld für  Finanzierung 

Altersteilzeit) 

➢ Freistellung stellvertretende ARK-

Mitglieder 

➢ Eingruppierung Dekanats -Sekretärinnen  

➢ Verteilung- und Freigabe der Protokolle 

➢ Nachdruck vom Flyer (wird nun zeitnah 

erstellt) 

➢ Rechtsgrundlage für steuerfreie Zulagen 

(Stichwort: 400.-€)   
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Fachgruppe Diakonie: 

Joachim Laupenmühlen und Thomas Hinkl 

berichten aus der Fachgruppe Diakonie. 

➢ Münchenzulage beschäftigt die ARK 

➢ Eindruck die Rechtsreferentin bringt sich 

nur für die Arbeitgeberseite ein 

➢ Arbeitsgruppe Bereitschaftsdienst  - 

Anlage 11a und 11b verständlicher 

umschreiben 

Das Papier wird im Moment von einem 

Arbeitsrechtler überprüft 

➢ Generalistische Ausbildung  

➢ Gehaltsverhandlungen 2021 

(Behindertenhilfe auf Niveau von Kinder- 

und Jugendhilfe anheben) 

➢ Pauschalen für Zuschläge  sollen erhöht 

werden bzw. eine Dynamik soll eingeführt 

werden 

➢ Entgelterhöhungen sollen sich an den 

öffentlichen Tarifen orientieren  

➢ Forderung 2,2 % - Ziel ist 2% 

• Klaus Klemm sieht die geplante 

Forderung von 2,2% als zu niedrig.             

Die Forderung der Arbeitsgruppe 

bestätigt, dass es dringend nötig ist, 

dass in Vorstandssitzungen über die 

Forderungen in der ARK gesprochen 

wird. 

➢ Weiterhin keine Beteiligung an der EZVK 

Arthur Pauli sieht die geplante Münchenzulage als 

„Teufelszeug“ an.  Stichwort: Eierlegende 

Wollmilchsau. 

Herr Herberg regt an, dass ein Gespräch mit Frau 

Marshall geführt werden muss. 

Stichworte: 

➢ Tagungsordnungspunkte der ARK  sollen 

veröffentlicht werden 

➢ Inhalte NICHT 
 
Top 5: Dienstfrei am Geburtstag (Klemm)   
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Dienstfrei am Geburtstag als „Bonbon“ .                   

Die Diskussion zeigte, dass es hierzu die 

verschiedensten Standpunkte gibt.       

Antrag: Positionierungsausschuss soll einen Antrag 

hierzu ausarbeiten  

Bei zwei Gegenstimmen angenommen. 

 

 

 

Beschluss 

 

Top 6: Rechtsgrundlage Zuwendung an 

Dienstnehmer innerhalb der steuerlichen 

Freigrenzen (Klemm) 

➢ bis 44.-€ Steuerfreibetrag pro Monat 

 

 

Antrag hierzu:  ARK Kirche einstimmig 

Antrag: ARK Diakonie Beschluss bei einer Gegenstimme 

und zwei Enthaltungen  

 

 

 

 

 

Beschluss 

Beschluss 

 

Top 7: Aufsichtsrat EZVK – Ersatzmitglied (Klemm) 

Es geht um die Nachfolge für Ursula Sokoll im 

Aufsichtsrat der EZVK zum 30. Juni 2021.  

Klaus Klemm hält diese Position für sehr wichtig.       

Es gibt in hier drei Gruppen:  

Beteiligten (Dienstgeber) 

Versichertenvertreter (Dienstnehmer) 

Gewährträger (große Landeskirchen) 

Diese drei Gruppen gibt es im Aufsichtsrat und im 

Verwaltungsrat.  

Frau Sokoll gibt den Tipp den Kandidaten des vkm-

Bayern namentlich an den Vorsitzenden des 

Verwaltungsrates und den Vorsitzenden des 

Aufsichtsrat zu geben.  Ebenso sollen die 

bayerischen Mitglieder mit Stimmrecht über den 

von uns nominierten Kandidaten informiert 

werden. 

Im Verwaltungsrat hat Bayern acht Plätze (zwei 

vom vkm-Bayern). Im Verwaltungsrat gibt es eine 

Stellvertretung. 
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Klaus Klemm wünscht sich wenn möglich eine 

paritätische Besetzung der Positionen.   

Beschlussvorschlag:                                                                       

Verwaltungsrat an erste Stelle – Irmgard Hahn     

Aufsichtsrat: Klaus Klemm  

Die Vorgehensweise wurde mit zwei Enthaltungen 

angenommen. 

 

 

Beschluss 

 

 

Vorgehensweise 

beachten 

Top 8: Satzung (Pauli) 

Die  Änderungen (rot unterlegt) wurden 

besprochen. 

Tendenziell wollen wir an der Änderung des § 2 

festhalten. 

§5 Absatz (4) soll nach allgemeiner Ansicht 

gestrichen bzw. nicht aufgenommen werden. 

§7 Absatz (4) Satz 2 kann bleiben. 

§8 Absatz (7) kann bleiben 

§11 Absatz (4) dient zur Klarstellung kann bleiben 

§12 Absatz (1) wird in zwei Absätze aufgeteilt um 

den Inhalt klar zu stellen 

§12 Absatz (2) j. kann bleiben 

§13 Absatz (4) konkretisiert – kann blieben 

§13 Absatz (5) kann bleiben 

§14 Absatz (2) kann bleiben 

§17 Absatz (4) kann bleiben 

§18 Absatz (1) konkretisiert kann bleiben 

§20 Absatz (4) Buchstabe a – kann bleiben 

§20 Absatz (4) Buchstabe b – kann bleiben 

§22 Absatz (1) kann bleiben 

§22 Absatz (4) kann bleiben 

§24 Absatz (3) kann bleiben 
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§24 Absatz (4) Klarstellung – kann bleiben 

 

Wahlordnung 

Änderungen im Absatz (2) – können bleiben 

Arthur Pauli stellt die Satzungsänderung mit den 

besprochenen Änderungen auf die Homepage des 

vkm-Bayern in den internen Bereich der 

Vorstandschaft ein. 

Arthur Pauli stellt die PPP zur Satzungsänderung 

vor. Diese PPP soll in der Mitgliederversammlung 

vorgestellt werden.  

Top 9: Klausur Öffentlichkeitsarbeit – AÖW 

Gusti Markert informiert über die Klausurtagung 

des AÖW. 

Das Protokoll der Sitzung wird in die Cloud 

eingestellt und allen zur Verfügung gestellt. 

Der AÖW denkt über eine „umweltfreundlichere“ 

Gestaltung des Heftes nach. Hierzu werden 

Informationen vom AÖW eingeholt. 

Herr Herberg bittet die Anwesenden bei 

Veranstaltungen Bilder und kleine Artikel an                

Frau Jermann zu schicken, damit diese für die 

Öffentlichkeitsarbeit genutzt werden können.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auftrag an Alle 

Top 10: VKM-D 

➢ Klausur 

• Bad Harzburg 

• Freistellungen in der ARK sind in 

Bayern am schlechtesten  

• Novellierung MVG – Sammlung für 

gewünschte Änderung (auf 

Tagesordnung POSI) 

• Tagung Eichstätt – Treffen mit       

vkm-D Mitgliedern  

• Schulung von vkm-D / wir schulen 

Leute die Schulen 

(Gesprächsführung / Rhetorik) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tagesordnung 

POSI 
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• Kirchentag Mai 2021 

➢ Vorstand Neubesetzung für vier Jahre 

• Delegiertenversammlung vkm-D 

• Als Delegierte sind vorgeschlagen: 

Roland Scheuring 

Gusti Markert 

Sonja Illig 

Stefan Kremer 

Abstimmung:                                                          

Die vorgeschlagenen Delegierten werden 

einstimmig gewählt. 

Roland Scheuring wird einstimmig als 

Delegierter in den vkm-D Vorstand entsandt.  

Gusti Markert wird einstimmig als Kandidatin 

zur stellvertretenden Vorsitzenden in den 

vkm-D entsandt.  

 

 

 

 

 

 

 

Beschluss 

 

Beschluss 

 

Beschluss 

Top 11: Öffentlichkeitsarbeit – Sachstand      

Rücklauf Mitgliederbriefe und weitere 

Auswirkungen (Herberg)  

Der Rücklauf der Anfrage betrug ca. 55%. 
 

  

Top 12: Fachgruppen, Korporationen     

Fachgruppe s+v Sekretärin und Verwaltung:            

Soll evtl. in zwei Fachgruppen geteilt werden.                         

Es wird für eine zweite Fachgruppe plädiert.           

Der Vorstand spricht sich dafür aus, dass sich 

Irmgard Hahn, Joachim Laupenmühlen und Klaus 

Klemm vorerst um den Aufbau der Fachgruppe 

Verwaltung kümmern.           

Fachgruppe e + s:                                                        

haben Probleme „Nachwuchs“ zu finden.       

SozialpädagogInnen und ErziehrInnen: 

Landesstellenplan wird spannend – die 

Personalplanung sollte anders gestaltet werden. 

Wilhelm-Löhe-Schule:                                                   

Der neue Leiter setzt auf Transparenz und 

Effizienz.  Die kirchlichen Schulen sind nicht 

  

Zwei 

Fachgruppen 
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konkurrenzfähig da es keine Verbeamtung für 

Lehrer gibt. 

Fachgruppe Behindertenhilfe:                                         

Bis zur Mitgliederversammlung soll die Fachgruppe 

vorgestellt werden. 

Top 13: Treffen mit Präsident 

Bammessel/Janowski DW Bayern 03.12.2019 

(Popp)     

➢ Gespräch wurde grundsätzlich positiv 

gesehen 

➢ Gespräch soll in Zukunft möglichst einmal 

evtl. auch zweimal im Jahr stattfinden.       

➢ Unternehmensmitbestimmung wird 

positiv gesehen – Frau Marshall hat den 

Auftrag eine Befragung zu diesem Thema 

durchzuführen 

 

➢ Johanniter wenden einen „anderen“ AVR 

an  

➢ Johanniter sind in der ARK-D vertreten 

➢ Thomas Hinkl spricht sich dafür aus mit 

dem „Chef“ der Johanniter zu sprechen 

bezüglich der Eingruppierungsordnung der 

Johanniter 

 

 

  

 

Bammessel-

Gespräch 

kommt auf die 

Klausur 

Top 14: Synode/Sitz und Mitsprache vkm 

(Herberg) 

Bayreuth – 22. bis 26. März 

Wir wurden wieder nicht mit einem Sitz in der 

Synode berücksichtigt. Der Grund hierfür ist nicht 

bekannt.                                                                                  

Auch die Briefe des vkm wurden nicht 

beantwortet.                Der vkm-Bayern hat jedoch 

einen festen Gastsitz in der Synode. Dieser Sitz ist 

ohne Stimm- und Rederecht. Wir werden uns um 

einen Sitz im Rechtsausschuss bemühen.                                                             
 

  

Top 15: Arbeitsrechtsregelungsgrundsätzegesetz, 

Stand (Herberg) 
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Wird auf die Klausur vertagt.  Klausur 

Top 16: Bündnis für frühkindliche Bildung             

Diskussion weiteres Vorgehen (Demke) 

Herr Demke übermittelt den Schriftverkehr zum 

Thema an Herrn Blume.                                              

Hier geht es vor allem um die Budgetverteilung.  

  

Top 17: Klausur 20./21. März                                       

Anfrage nach anstehenden TOPs (Popp) 

➢ Kirchentag 2023 

➢ Gespräch Präsident  Bammessel 

➢ Frei am Geburtstag 

➢ Zuwendung innerhalb steuerlicher 

Freigrenzen 

➢ Arbeitsrechtsregelungsgrundsätzegesetz 

➢ Satzungsänderung  

➢ PPP zur Satzungsänderung für die 

Mitgliederversammlung 2020 erarbeiten 

bzw. bearbeiten  

  

Sonstiges: 

GA-Kirche bittet um ein Treffen mit ARK-

Mitgliedern. (Termin 29. Mai) 

  

 

Protokoll  

Gusti Markert 

05. Februar 2020 


